
Modulbezeichnung Besteuerung von Kapitalgesellschaften

Semester WPM

ECTS-Punkte (Dauer) 5 (1 Semester)

Art Wahlpflichtmodul

Studentische Arbeitsbelastung 60 h Kontaktzeit + 90 h Selbststudium

Voraussetzungen (laut BPO) Keine

Empf. Voraussetzungen Keine

Verwendbarkeit BaBWL

Prüfungsform und -dauer Klausur K2

Lehr- und Lernmethoden Vorlesung, Übung

Modulverantwortlicher Aertker

Qualifikationsziele
Kompetenzziele: Können: Die Studierenden können die gesetzlichen Vorschriften anwenden in dem sie
auf Basis der Analyse von praxisnahen Fallstudien selbständig Steuererklärungen für die Kapitalge-
sellschaft erstellen, die die Steuerlast ermitteln. Wissen und Verstehen: Die Studierenden kennen das
Körperschaftsteuer- und das Gewerbesteuergesetz und die entsprechenden Tatbestandsvoraussetzun-
gen. Neben der Vermittlung von Fachkompetenzen steht die Entwicklung von analytischen Kompetenzen
im Vordergrund.
Übergeordnetes Lernziel: Das Modul Besteuerung von Kapitalgesellschaften versetzt die Studierenden in
die Lage, die Problemstellungen, die sich speziell bei der Besteuerung von Kapitalgesellschaften stellen,
zu kennen, diese zu analysieren und einer zielgerichteten Lösung zuzuführen

Lehrinhalte
Das Modul Besteuerung von Kapitalgesellschaften umfasst neben der laufenden Besteuerung der Kapi-
talgesellschaft (Körperschaftsteuer und Gewerbesteuer) auch das Teileinkünfteverfahren auf der Ebene
des Anteilseigners. Erlernt werden sollen auch die steuerliche Behandlung von Beteiligungen und die Vor-
schriften für die Organschaft. Der Stoff wird anhand von praxisnahen Übungen vermittelt.

Literatur
Dötsch/Alber/Sell/Zenthofer: Körperschaftsteuer (blaue Reihe) (jeweils aktuellste Auflage)
Jäger, Lang: Körperschaftsteuer (grüne Reihe) (jeweils aktuellste Auflage)

Lehrveranstaltungen

Dozent Titel der Lehrveranstaltung SWS

Aertker Besteuerung von Kapitalgesellschaften 4
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